


Um- und Erweiterungsbau der Kreis- und Stadtsparkasse Bac



Hersfeld von der Reichstraße aus gesehen.



Grundriß des Erdgeschosses der

Kreis- und Stadtsparkasse Bad I-

Dudenstraße 15 / Reichstraße 1   
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Das neue Gesicht
Ihrer Sparkasse
Ihre Sparkasse stellt sich in einem neuen Gewand vor.
Aus diesem Anlaß möchte sie all ihren Kunden herzlich
danken, die mit viel Verständnis die mit den Bauarbeiten
verbundenen Unbequemlichkeiten toleriert haben und
der Sparkasse treu geblieben sind. Die neuen Kunden-
räume sind der Dank der Sparkasse an ihre Kundschaft.

1953 —1973

In den letzten Jahren zeigte sich, daß das 1953 errichtete
Hauptstellengebäude der Sparkasse nicht mehr den
Erfordernissen eines modernen und dynamischen
Geldinstituts entsprach. Die beengten Schalter- und
Arbeitsräume waren insbesondere an den Spitzentagen
der Abwicklung des Kundenverkehrs nicht mehr
gewachsen. Dem Personal standen zum Teil keine
angemessenen Arbeitsplätze zur Verfügung. Aus einigen
Zahlen ist zu ersehen. welche Entwicklung die Sparkasse
in den letzten 20 Jahren genommen hat:

Personalbestand Oktober 1953 Oktober 1973

insgesamt

davon im Haupt-
stellengebäude tätig

Bilanzsumme

Anzahl
der Kundenkonten

Buchungsposten

Darüber hinaus haben noch einige andere Gesichtspunkte,
z. B. Unterbringung der Abteilung Datenverarbeitung
in eigenen Räumen, Schaffung von Parkplätzen für
Kunden usw., zu der Entscheidung beigetragen, einen
Um- und Erweiterungsbau unseres Hauptstellengebäudes
durchzuführen.

Gut Ding will Weile haben

I m Mai 1971 wurde mit dem Bau der Tiefgarage und dem
Anbau Reichstraße begonnen. Bereits im Oktober 1972
konnte die Abteilung Datenverarbeitung ihre neuen
Räume im Erweiterungsbau beziehen. In der Folgezeit
wurde der Anbau etagenweise fertiggestellt und bezogen.
Danach konnte — ab Mai 1973 — mit den Umbauarbeiten
und der Neugestaltung der Kassenhalle begonnen werden.
Jetzt ist es endlich so weit: das neue und umgestaltete
Sparkassengebäude stellt sich Ihnen vor.

74 Mitarbeiter 207 Mitarbeiter

55 Mitarbeiter 133 Mitarbeiter

17,3 Mill. DM 316 Mill. DM

35 657 Stück 123 335 Stück

1,8 Mill. Stück 4,5 Mill. Stück



Wegweiser
durch die Sparkasse

1 Eingänge Dudenstraße

2 Eingang Reichstraße

3 Eingang Personal

4 Briefschließfächer

5 Treppe zur Anmeldung und zu den Ober-
geschossen (Vorstand — Kreditabteilung —
Kreditüberwachung — Personalwesen —
Organisation — Innenrevision — Haupt-
buchhaltung — Werbung — Veranstaltungs-
raum — Sitzungszimmer)

6 Privatgirokonten

7 Kassen Privatgirokonten

8 Wertpapiere, Sorten

9 Auskunft

10 Darlehensbuchhaltung

11 Daueraufträge

12 Geschäftsgirokonten, Wechsel

13 Kassen Geschäftsgirokonten und Sparkonten

14 Sparkonten

15 Sparkassenbuch-Schließfächer

16 Belegbearbeitung

17 Erfassung der Buchungsdaten

18 Postversand

19 EDV-Anlage

20 Kundenparkplätze

21 Personalparkplätze

22 Einfahrt zur Tiefgarage

23 Garage für „Fahrbare Zweigstellen"



Sparkassen-Service von A---Z

Anlageberatung

Bargeldloser Zahlungsverkehr

Chancen bei PS-Sparen und Gewinnen

Dispositionskredite

Einzug von Schecks, Wechseln und Dokumenten

Freizügiger Sparverkehr

Girokonten (Geschäfts- und Privatgirokonten)

Hypothekendarlehen für den Wohnungsbau

Investmentzertifikate und Immobilienanteile

Kredite, Darlehen, Finanzierungen

Lastschrifteinzug, Daueraufträge

Münzen und Barren aus Gold

Nachttresor und Schließfächer

Obligationen, Sparkassenbriefe, Pfandbriefe

und Aktien

Prämienbegünstigtes Sparen

Reiseschecks

Sparkonten mit gesetzlicher und vereinbarter

Kündigungsfrist

Tag- und Nachttresor

Umfassende Anlage- und Vermögensberatung

Vermögensbildung (624-Mark-Gesetz)

Wertpapier-Depots

Zahlungsmittel in ausländischen Währungen

Wenn's um Geld geht ...
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